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	Gremium

Arbeitskreis Schule-Wirtschaft Delitzsch   
	Sitzung am

19.01.2011
	Sitzung Nr.

1/2011 


	
	

	Sitzungsort 

Agentur für Arbeit Delitzsch, Beratungsraum

	Sitzungsdauer

(von/bis)
14 Uhr bis  16.00 Uhr


Anwesenheit 
Frau Schleicher
Frau Kahle

Frau Kunze

Frau Rittmann (Agentur für Arbeit/ Eilenburg)

Frau Schübel (Mittelschule Bad Düben)

Frau Mennert (Jobcenter Nordsachsen/ Delitzsch)

Frau Kretschmer (IHK zu Leipzig)

Frau Seidel (Bildungsagentur Sachsen/ Leipzig)

Frau Blume (IKK Classic Taucha)

Frau Osthoff (HWK Leipzig)

Frau Fobe (BTZ der HWK zu Leipzig)

Frau Hamm (Agentur für Arbeit/ Arbeitgeberservice)

Frau von Scheven (Agentur für Arbeit/ Delitzsch)

1. Begrüßung
· Frau von Scheven ( Begrüßung
· Übergabe des Wortes an Frau Schleicher

2. Vorstellung
· Vorstellung der Mitarbeiter des Regionalen Übergangsmanagements durch Frau Schleicher
· Aufgabenbeschreibung des Projekts

3. Planung Jahr 2011
Übergangsmonitoring
· Vorstellung des Projektes
· Vorschlag für Gründung einer AG „Übergangsmonitoring“ ( Mitglieder: Frau Kunze, Frau Schleicher, Frau Mennert, Frau Kretschmer, Frau Osthoff, Frau Jochade (?), Vertreter Jobcenter Oschatz ( Treffen 8-wöchig
· Kritikpunkt über Zeitpunkt der Schülerbefragung 

· 2x in einem Schuljahr ungünstig
· Eher eine Befragung nach ca. 6 Monaten nach Schulende unternehmen, da dann Probezeit vorbei 

· Abbrecher eher in ersten 6 Monaten
VA: Frau Kunze

Grüne Berufe
· Vorstellung des Projekts
· Gründung AG „Grüne Berufe“ ( Mitglieder: Arbeitgeberservice, Ausbildungsberatung, Kreisbauernverband, Praktiker der Unternehmen, Berufsberatung „Grüne Berufe“, RÜM Leipzig
· Zusammenarbeit mit BSZ Wurzen (eventuell in AG)

· Zusammenarbeit mit BSZ 12-Lernförderschule ( sehr engagiert in Richtung „Grüne Berufe“

VA: Frau Kahle
SWOT-Analyse
· Vorstellung des Projekts
· Zusammenarbeit mit Zarof

· Kick-Off-Workshop am 03.03.; 13.30 Uhr Rothe Jahne, BSZ Eilenburg
VA: Frau Kahle
Ausbildungsmesse

· 9.9.2011: Bildungskonferenz im BSZ Delitzsch 

· Referate und Fachforen
· Vorinformation für Unternehmen entfällt

· Anfrage bei DLR ob sie Referenten schicken können

· Team: Frau Schleicher, Frau Hamm, Frau Kretschmer, Frau Seidel, Frau Walter
· 10.9.2011: Ausbildungsmesse im BSZ Delitzsch von 10 bis 14 Uhr 

· Erstellen neuer Werbemittel ( Citycards (Verteilung an Schulen und Unternehmen)
· Minimum 80 Unternehmen ( davon 10 Landwirtschaftsbetriebe, 10 Handwerksbetriebe

· Foren: Logistik, Handwerk, Kompetenzbereich Berufsschulzentrum, Gesundheit und Ernährung, Lebendige Werkstätten, Trainees ( Anregung: Einbeziehen von „Exotenberufen“

· Elterncafe soll wieder stattfinden ( Stand direkt am Cafe

· Unternehmerlounge

· Unterteilung in Team „Schulen“ ,Team „Unternehmen“, Team „Ausbildungsmesse“
· Team „Unternehmen“: Frau Hamm, Frau Kretschmer, Frau Zander, Frau Osthoff ( Treffen aller 6 Wochen
· Team „Schulen“: Frau Dr.Fobe, Frau Schübel, Frau Managotera, Frau Blume, Frau Seidel, Frau Jochade, Elternvertreter (?) ( Treffen aller 6 Wochen
· Team „Ausbildungsmesse“: RÜM, Frau Fobe, Frau Hamm, Frau Rittmann, Frau Lange
· Rahmenprogramm: Frau Rittmann, Frau Schleicher
· Frau Hamm: Anfrage Trucks

· Aktuellen Bildungsweg der 4 Jugendlichen des Ausbildungsmesse-Flyer der Presse mitteilen ( Motivation für andere Jugendliche

· Insgesamt 3 Treffen im Jahr 2011 aller Teams zusammen vorgesehen
Schau Rein

· Stand per 20.01: 14 Unternehmen
· 34 Schüler

· 3 Schulen unterstützen Projekt

· Idee: Lehrer der Mittelschule Taucha sollen Motivationsreferat an anderen Schulen führen,
„Unternehmen trifft….“

· Überlegung über Titel des Workshops ( eventuell „Unternehmen trifft Handwerk“)

· Ort: Schule in Eilenburg (Gymnasium oder Schule zur Lernförderung)

· Zeit: kurz vor Sommerferien (Mitte Juni)

· Nächstes Treffen: April

Vorhaben der Arbeitskreismitglieder
Frau Seidel:

· Lehrerfortbildung in Unternehmen/ Begleitung der Lehrer durch Unternehmen ( Weiterleitung an schulen durch Team Schulen
Frau Kretschmer:

· 430 Ausbildungsabbrecher in Unternehmen (=25%) ( Kammerbezirk

· Grund: u.a. Disziplin

· 12% weniger Ausbildungsverträge (4% betrieblich)

· Es gibt hohen Anteil an Altlehrlingen

Frau Schübel

· Schulpraxisprojekt Mittelschule Bad Düben:

· Jeder ihrer Schüler muss in 2 Betriebe

· Beteiligung von 17 Unternehmen

· Bildungscampus Bad Düben ( gemeinsame Bildungspolitik

· Ansprechpartner: Herr Seidel, Frau  Münster

Frau Rittmann

· Träger der Bildungskette für Berufseinstiegsbegleiter/ Bildungsbegleiter ist DAA (Frau Krause)

· Neuer Ansprechpartner für Berufsberatung in Delitzsch: Frau Stimmel
   N i e d e r s c h r i f t








